
12 H. WiNTERSTEIN: Bau von Krankenhäusern.

Bei zweiseitig be—

lichteten Sälen hängt

die Raumtiefe wesent—

lich Von der Breite des

Mittelganges ab‚ (ler

hier an sich die einzig

gegebene Lösung ist.

wenn die Tische in

diesem Gang aufge-

stellt werden sollen, so

verlangt DENECKE im

„Deutschen Kranken-

haus" 1922, S. 358, für

diesen eine Gesamt—

breite von 1‚3+1,0+

I‚E%=Il‚lim Breite. Das

ist sehr reichlich, zu-

mal fast (lie ganze

Länge des Saales für

die Tische zur Verfü-

gung steht. sodaß man

hier lieber mehr Tische

von HD ein Breite auf-

stellen sollte. Da die

Betten nur selten her—

ein— und herausge—

schafft werden, kann

man bei solchen Ge—

legenheiten die Tische

zur Seite rücken und

kommt dann mit 90cm

aus, so daß der Mittel-

gang im ganzen nur

“2.40 in breit zu sein

braucht. Stehen (lie

Tische seitlich, so genügt

für ihn. wie oben angegeben,

eine Breite von 1410—1 60 cm.

Be7z Ördlz'ch vorgeschriebene

111indestmaße. Die preu-

  

 

 

 

  
 

 

  
 

  

 

  

    

  

 

  

   

Al>b‚ 24 ]\'rankenrnunmlnne<=nngzeu hei

Anordnung «ler zillseitig „stehenden

Betten senkrerhf zur li‘ensterwzlnd,

Grunrlriß 1,4 Tisch hinten,

5—9 „ seitlirh.
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